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Herren Bezirksklasse Gr. Nord 3

TuS 1906 Naunheim II : SC 1929 Waldgirmes 
Mittwoch, 10.04.2024, 20:15 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TuS 1906 Naunheim II

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:3-Heimerfolg des TuS 1906
Naunheim II im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. Nord 3 gegen den SC 1929 Waldgirmes fest. Die
Gastgeber profitierten unter anderem in ihrem 15. Saisonspiel am Mittwochabend davon, dass der
SC 1929 Waldgirmes mit einem Ersatzpieler antrat. Eine sichere Bank war an diesem Tag
insbesondere das obere Paarkreuz des Heimteams, welches alle Einzel ungeschlagen gestaltete
und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Wirth / Schmidt gegen
Mandler / Zahn. Der Start in die Partie hätte für Jarzmik / Becker besser laufen können, doch
gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Wollmann / Alt noch in vier Sätzen
und steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Fünf Sätze lang beharkten sich
Heinrich / Christ und Weber / Markieton, bevor die Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-
Sieg perfekt machten. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Das Zwischenergebnis zeigte
nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Mit einem Sieg im
Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. David Jarzmik gewann gegen
Alexander Weber mit 3:2. Das war nichts für schwache Nerven. Unbeeindruckt von einem folgenden
2:0-Rückstand, kam Karl Heinrich gegen Andreas Wollmann dann besser ins Match und gewann die
Partie noch im finalen Durchgang. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den
Heinrich mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Beim
Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte.
Lange mit Elmar Zahn ringen musste Holger Wirth in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und
wurde somit seiner Favoritenrolle am Ende dann doch noch gerecht. Einen Erfolg verpasste Sascha
Schmidt indes beim 1:3 gegen Thilo Mandler, der im Vorfeld anhand der spielstärkerelevanten TTR-
Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt wurde. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 5:2 an der Reihe. Gekämpft bis zum Schluss hatte anschließend Alexander
Christ in der Begegnung gegen Noah Rene Markieton. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3
unterschreiben. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung für Markieton zu Ende ging. Überzeugend war indessen der Erfolg in drei Sätzen von
Dieter Becker gegen Thomas Alt. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TuS 1906
Naunheim II und des SC 1929 Waldgirmes. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen
Andreas Wollmann zunächst nicht gut aus, so gewann David Jarzmik im Anschluss die weiteren drei
Sätze und damit die gesamte Partie. Beim folgenden 5:11, 11:6, 11:9, 11:3-Erfolg gegen Alexander
Weber kam Karl Heinrich nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber
auch und er konnte das im Vorfeld als offen zu erwartende Spiel für sich entscheiden. Durch den
Ausgang dieses Einzels hat Weber nun 12 Siege und 17 Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle
Saison stehen. Holger Wirth konnte im Spiel gegen Thilo Mandler einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Somit hat Wirth nun 12 Siege und 10
Niederlagen in der Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu verbuchen. Der 9:3-Heimsieg war somit
unter Dach und Fach.
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Durch diesen Sieg hat der TuS 1906 Naunheim II in der Saison nun 7 Saison-Siege, 8 Niederlagen
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 12.04.2024 gegen die SG
04 Niederbiel an. Für den SC 1929 Waldgirmes steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
TV 1909 Münchholzhausen am 19.04.2024 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 17:
15 geht.

 Statistik:
 TuS 1906 Naunheim II

Doppel: Wirth / Schmidt 1:0, Jarzmik / Becker 1:0, Heinrich / Christ 0:1 
Einzel: D. Jarzmik 2:0, K. Heinrich 2:0, H. Wirth 2:0, S. Schmidt 0:1, A. Christ 0:1, D. Becker 1:0 

 SC 1929 Waldgirmes
Doppel: Wollmann / Alt 0:1, Mandler / Zahn 0:1, Weber / Markieton 1:0 
Einzel: A. Wollmann 0:2, A. Weber 0:2, T. Mandler 1:1, E. Zahn 0:1, T. Alt 0:1, N. Markieton 1:0


